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BESCHREIBUNG

Der Empfänger gehört zu dem Easyclick (EC) System von PEHA. 
Das System basiert auf Funksendern und Empfängern mit einer 
Frequenz von 868,3 MHz. Damit ist eine drahtlose Ansteuerung 
von Verbrauchern möglich. Mit dem Ausgang AUF  und AB  
des Empfängers kann eine Rolllade, Jalousie oder Markise mit 
Endlagenschalter (230V / 50 Hz Motor) angesteuert werden.

Die Funk on des Empfängers ist f r eden Funksender einstell-
bar. Vor ebrauch m ssen die Funksender dem Empfänger zuge-
ordnet werden. Jeder Funksender kann eine unbegrenzte Anzahl 
von Empfängern ansteuern.

HINWEISE

– Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung durchlesen.
– Bidirek onale Funk on (Senden/Empfangen) integriert.
– Die Bedienungsanleitungen der Funksender beachten!

SICHERHEIT

VORSICHT! GEFAHR EINES STROMSCHLAGES! 
I  I   G    -

 T  E  B    -
  F  ! A  A   V -

  G      
E   

 erät spannungsfrei schalten.
 erät gegen iedereinschalten sichern.
 erät auf Spannungsfreiheit berpr fen.
 Vor dem Einschalten ehäuse fest verschlie en.

Das erät ist nur f r die bes mmungsgemä e Verwendung vor-
gesehen. Ein eigenmäch ger Umbau oder eine Veränderung ist 
verboten! Es darf nicht in Verbindung mit anderen Geräten ver-
wendet werden, durch deren Betrieb Gefahren f r Menschen, 
Tiere oder Sachwerte entstehen können.

F     
 Die geltenden Gesetze, ormen und Vorschri en.
 Der Stand der Technik zum eitpunkt der Installa on.
 Die Bedienungsanleitung des Gerätes.
 Eine Bedienungsanleitung kann nur allgemeine Bes mmungen 
anf hren. Diese sind im usammenhang mit einer spezi schen 
Anlage zu sehen.

TECHNISCHE DATEN

A  D
Eigenverbrauch Standby  0,5  
Sendefrequenz 868,3 MHz
Spannungsversorgung 100-240V~ / 50-60 Hz
Motorlast max. 1A
Absicherung Sicherungsautomat mit max. 10A
Umgebungstemperatur -20 bis +40 °C
Lagertemperatur -40 bis +85°C
Steckklemmen max. 1 x 1,5 mm² oder 1 x 2,5 mm²
Pr fvorschri en E  60669-2-1
Approba onen CE ; KEMA/KEUR
Schutzart IP20

FUN REICHWEITE

Bei Funksignalen handelt es sich um elektromagne sche ellen. 
Die Feldstärke am Empfänger nimmt mit zunehmendem Abstand 
des Senders ab. Die Funkreichweite ist daher begrenzt. Durch 
unterschiedliche Materialien oder Störquellen in der Ausbrei-
tungsrichtung der Funksignale wird die Funkreichweite weiter 
verringert. Durch den Einsatz von Easyclick Repeatern (Funkver-
stärkern) kann die Funkreichweite erhöht werden.

M R
Holz, Gips, unbeschichtetes Glas 0 - 10%
Mauerwerk, Holz-/ Gipswände 5 - 35%

Stahlbeton 10 - 90%

R B

> 30 m Bei guten Bedingungen 
(gro er, freier Raum ohne Hindernisse).

> 20 m

Durch bis zu 5 Gipskarton-/Trockenbauwände 
oder 2 iegel-/Gasbetonwände (Mobiliar und 
Personen im Raum)  F r Sender und Empfänger 
mit guter Antennenposition /-ausf hrung.

> 10 m

Durch bis zu 5 Gipskarton-/Trockenbauwände 
oder 2 iegel-/Gasbetonwände (Mobiliar und 
Personen im Raum)  F r in and oder Raum- 
ecke verbaute Empfänger, Empfänger mit inter-
ner Antenne oder enger Flur.

Durch 1-2
Decken/

ände

Abhängig von Armierung der Decke/ and und 
Antennenausf hrung des Empfängers.

HINWEIS  eitere Informa onen zum Thema Funkreichweite  
sind im Internet auf www.peha.de  erhältlich.

ENOCEAN E UI MENT ROFILES EE s

Die Enocean EEPs sind standardisierte Kommunika onspro le. 
Damit wird die Kommunika on verschiedener Produkte von un-
terschiedlichen Herstellern ermöglicht. 

Die unten aufgef hrte Tabelle ist f r Fachpersonal geeignet, 
welches die Kommunika onspro le f r ein Pro ekt mit PEHA 
Produkten benö gt

EE B F M s

F6-02-01 Light control 2 Rocker
(Sender mit 2 ippen) 01 01

F6-03-01 Light control 4 Rocker
(Sender mit 4 ippen) 01 01

F6-10-00 Mechanical Handle
(Fenstergri ) 05 03

D5-00-01 Single input/window contacts
(Fensterkontakt) 05 03

A5-06-01 Light sensor 300lx to 60.000lx
(Lichtsensor) 08 07

A5-06-02 Light sensor 0lx to 1.020lx
(Lichtsensor) 08 08

A5-08-01
Light (0lx to 510 lx), 
Occupancy and PIR
(PIR mit Lichtmessung)

08 08

A5-08-02
Light (0lx to 1020 lx),
Occupancy and PIR
(PIR mit Lichtmessung)

08 08

A5-08-03
Light (0lx to 1530 lx),
Occupancy and PIR
(PIR mit Lichtmessung)

08 08

A5-13-01 eather Sta on
( e ersta on) 08 06

A5-30-02 indow Visuliza on
(Visualisierung Fenster) 05 03

A5-38-08 Gateway – –

32-02-01
Secure light and blind control
(Licht- und Jalousiesteuerung 
mit Verschl sselung)

01 01

A5-3F-00 RLT Radio Link Test (Slave) – –

HINWEIS  ach der uordnung eines neuen Funksenders im Lern-
modus des Empfängers, sind Funk on und Modus des Funksen-
ders bereits als Standard voreingestellt (s. PROGRAMMIERU G).

STATUSR C MELDUNGEN

enn im Lernmodus des Empfängers ein neuer Funksender zu-
geordnet wird, sendet der Empfänger direkt eine Statusr ckmel-
dung an den Funksender. Dadurch wird es ermöglicht die bidi-
rek onalen Funk onen von Funksendern (z.B. Handsender 450 
FU-HS 128), Visualisierungen und Empfänger zu nutzen.

EE S s

A5-11-03 B   S  C  S s
– Status des Motors (Posi on)

A5-30-02 V s s  F s
– Statusmeldung Fenster geö net / geschlossen

INSTALLATION

WICHTIGE INSTALLATIONSHINWEISE !

Die Installa on und Inbetriebnahme darf nur von autorisierten 
Elektrofachkrä en durchgef hrt werden. Bei der Installa on 
an das Versorgungsnetz ist die elektrische Anlage spannungs-
frei zu schalten. Es sind die geltenden Gesetze und ormen 
des Landes einzuhalten, in dem das Gerät betrieben wird!

Die Geräte sind f r den Einbau in 60 mm UP-Einbaudosen 
vorgesehen. Sie sind mit den Kombirahmen der Schalterpro-
gramme zu ergänzen.

 ur einen Motor an den Empfänger anschlie en!
 Die Umschaltung der Laufrichtung des Motors kann ohne 
Umschaltzeit erfolgen! Es ist ein Motor zu verwenden, der 
eine direkte Umschaltung der Laufrichtung erlaubt.

 Die Ausgänge AUF  u. AB  des Empfängers sind gegen-
 einander verriegelt.

 Empfänger IEMALS in ein Gehäuse aus Metall oder
in der ähe von gro en Metallob ekten mon eren.

 Eine Montage in Bodennähe oder auf dem Boden ist
nicht empfehlenswert.

T s  MODE  LED

L s

T s  LRN  LED

A s ssN N L

L

N

F
M

 etzspannung ausschalten.
 Versorgungsleitung mit Sicherungsautomaten absichern 
(F = max. 10 A).

 Die Montage erfolgt senkrecht auf einer ebenen Fläche.
 UP-Einbaudose an geeigneter Stelle mon eren.
 Installa on des Geräts nach Anschlussbild vornehmen.
 Gerät in UP-Einbaudose einsetzen und festschrauben.
 etzspannung einschalten.
 Funksender (max. 32) den Kanälen des Empfängers zuordnen 
(s. PROGRAMMIERU G).

E  G H  C  G

 FU-EBI R T
E s  E    BIDI

I s s-  B s

D

ROGRAMMIERUNG

HINWEISE UR ROGRAMMIERUNG

ur Programmierung muss der Empfänger an das Versorgungs-
netz angeschlossen sein. Bei Stromausfall bleibt die Program-
mierung erhalten.

– Die Bedienungsanleitung des Funksenders beachten!
– Bei Auslieferung ist kein Funksender zugeordnet.
– Die Funksender (max. 32) sind vor Gebrauch dem 

Empfänger im Lernmodus zuzuordnen. 
– Im Lernmodus können mehrere Funksender zugeordnet 

oder gelöscht werden.
– Die Funksender werden im Lernmodus bei mehrfacher 

Ak vierung abwechselnd zugeordnet oder gelöscht!
– Die Programmierung wird ohne Tastendruck automa sch 

nach 30 s beendet.

LERNMODUS
S    s

LERNMODUS (LED LR  blinkt rot)

Taste LRN kurz betä gen (1s)

Taste LRN kurz betä gen (1s)
Lernmodus beendet (LEDs aus)

F s   

Taste oder Lerntaste des Senders  betä gen

LED EIN: Funksender zugeordnet
LED AUS: Funksender gelöscht 

B     F s   L s 
 S  s

F s S  E

andsender Funk on 01  Modus 01
Fensterkontakt Funk on 05  Modus 03
Fenstergri Funk on 05  Modus 03
Lichtsensor Funk on 08  Modus 08

e ersta on Funk on 08  Modus 06

FUN TIONS ROGRAMMIERUNG
F   M s s

Taste MODE kurz betä gen (1s)
Funk onsprogrammierung beendet (LEDs aus)

F s   
Taste oder Lerntaste des Senders  betä gen

FUN TION (LED LR  blinkt x-mal orange)

Taste LRN x-mal betä gen (x = Funk on)

Taste MODE kurz betä gen (1s)

MODUS (LED LR  blinkt x-mal gr n)

Taste LRN x-mal betä gen (x = Modus)

Taste LRN lange betä gen (3s)
FUN TIONS ROGRAMMIERUNG

LED LR  und MODE blinken gr n

L SCHFUN TION
L s   S   

Taste MODE und LRN gleichzei g lange betä gen (3s)
L s   F s   

LED LR  und MODE EIN (gr n -> rot)

Ruhezustand (LEDs aus)

HINWEIS  ach dem Löschen der Parametrierung des 
Empfängers gelten wieder die erkseinstellungen.

ROGRAMMIERBEIS IEL

F s    s
LRN Taste LR  kurz betä gen (1s):

LED LR  blinkt rot (Lernmodus)

Taste AUF  oder AB  des Funksenders betä gen

LRN LED LR  EI : Funksender zugeordnet
LED LR  AUS: Funksender gelöscht

LRN Taste LR  kurz betä gen (1s): LED aus 
(Lernmodus beendet)

F    M s  s
LRN

Taste LR  lange betä gen (3s)

LRN MODE

LED LR  und MODE blinken gr n

Taste AUF  oder AB  des Funksenders betä gen

LRN LED LR  blinkt x-mal orange (x = Funk on)
Taste LR  3x betä gen = Funk on 3

MODE

Taste MODE kurz betä gen (1s)

LRN LED LR  blinkt x-mal gr n (x = Modus)
Taste LR  2x betä gen = Modus 2

MODE Taste MODE kurz betä gen (1s): LED aus 
(Funk onsprogrammierung beendet)

STÖRUNGSBEHEBUNG

NEUANLAGE ODER VORHANDENE ANLAGE
 Sicherungsautomat und Spannungsversorgung pr fen.
A  ur Elektrofachkra !

 Anschlussleitungen pr fen. 
A  ur Elektrofachkra !

 Angeschlossene Last auf Funk on pr fen.
 berpr fung im Umfeld des Systems auf Veränderungen,
die Störungen verursachen (z.B. Metallschränke, Möbel
oder ände wurden versetzt).

 Löschen aller Sender und euprogrammierung.

SELBSTSCHALTUNG DES EM F NGERS
Die Ursache kann die Betä gung eines Senders sein, der zufällig 
dem Empfänger zugeordnet wurde. Störungsbehebung durch 
Löschen aller Sender und euprogrammierung.

REICHWEITENEINSCHR N UNG
 Das Gerät wird in der ähe von Metallgegenständen oder 
Materialien mit Metallbestandteilen eingesetzt. 
H s  Mindestabstand von 10 cm einhalten.

 Feuch gkeit in Materialien.
 Geräte die hochfrequente Signale aussenden wie z. B. 
Audio- u. Videoanlagen, Computer, EVGs f r Leuchtmi el.
H s  Mindestabstand von 0,5 m einhalten.

ONTA T
Telefon: ..............................+49 (0)2351 185-0
Telefax: ..............................+49 (0)2351 27666
Internet: ............................www.peha.de
E-Mail: ...............................peha@peha.de

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

ENTSORGUNG DES GER TES
erfen Sie Altgeräte nicht in den Hausm ll! ur Entsor-

gung des Gerätes sind die Gesetze und ormen des Lan-
des einzuhalten, in dem das Gerät betrieben wird! 

Das Gerät enthält elektrische Bauteile, die als Elektronikschro  
entsorgt werden m ssen. Das Gehäuse besteht aus recycel-
barem Kunststo .

GARANTIEBESTIMMUNGEN
Diese Bedienungsanleitung ist Bestandteil des Gerätes und der 
Garan ebedingungen. Sie ist dem Benutzer zu berreichen. Die 
technische Bauart der Geräte kann sich ohne vorherige Ank n-
digung ändern. EHA Produkte sind mit modernsten Technolo-
gien nach geltenden na onalen und interna onalen Vorschri en 
hergestellt und qualitätsgepr . Sollte sich dennoch ein Mangel 
zeigen, bernimmt EHA, unbeschadet der Anspr che des End-
verbrauchers aus dem Kaufvertrag gegen ber seinem Händler, 
die Mängelbesei gung wie folgt: 

Im Falle eines berech gten und ordnungsgemä  geltend ge-
machten Anspruchs wird EHA nach eigener ahl den Mangel 
des Gerätes besei gen oder ein mangelfreies Gerät liefern. ei-
tergehende Anspr che und Ersatz von Folgeschäden sind aus-
geschlossen. Ein berech gter Mangel liegt dann vor, wenn das 
Gerät bei bergabe an den Endverbraucher durch einen Kon-
struk ons-, Fer gungs- oder Materialfehler unbrauchbar oder 
in seiner Brauchbarkeit erheblich beeinträch gt ist. Die Gewähr-
leistung en ällt bei nat rlichem Verschlei , unsachgemä er 
Verwendung, Falschanschluss, Eingri  ins Gerät oder äu erer 
Einwirkung. Die Anspruchsfrist beträgt 24 Monate ab Kauf des 
Gerätes durch den Endverbraucher bei einem Händler und endet 
spätestens 36 Monate nach Herstellung des Gerätes. F r die Ab-
wicklung von Gewährleistungsanspr chen gilt Deutsches Recht.

ONFORMIT TSER L RUNG
PEHA Produkte d rfen in den EU-Ländern, der CH, IS und  ver-
kau  und betrieben werden. Hiermit erklärt PEHA, dass sich 
der Empfänger 452 FU-EBI JR o.T. in bereins mmung mit den 
grundlegenden Anforderungen und den anderen relevanten 
Vorschri en der R TTE-Richt linie 1999/5/EG be ndet. Die Kon-
formitätserklärung ist im Internet unter folgender Adresse zu 

nden: www.peha.de

PEHA Elektro GmbH & Co. KG
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GRUNDFUN TIONEN

T s  AUF  

T s  AB 

T s  O

T s  I

HINWEIS  Die eingestellten Laufzeiten sind abhängig 
von der Endabschaltung des Motors!

FUN TION  MODUS 

JALOUSIEBETRIEB

AUF  kurz dr cken AUF oder Stopp 
(Tippbetrieb f r Lamellenverstellung)

AB  kurz dr cken AB oder Stopp 
(Tippbetrieb f r Lamellenverstellung)

AUF  lange dr cken Selbstlauf AUF mit Laufzeit
(Modus 1-10)

AB  lange dr cken Selbstlauf AB mit Laufzeit
(Modus 1-10)

MODUS
120 Sekunden

2 10 Sekunden
  30 Sekunden

4 60 Sekunden
5 90 Sekunden
6 3 Minuten
7 5 Minuten
8 10 Minuten
9 30 Minuten

60 Minuten

FUN TION 2 MODUS 

ROLLLADENBETRIEB

AUF  lange dr cken Selbstlauf AUF mit Laufzeit
(Modus 1-10)

AB  lange dr cken Selbstlauf AB mit Laufzeit
(Modus 1-10)

AUF  oder AB  kurz dr cken Stopp

MODUS
120 Sekunden

2 10 Sekunden
  30 Sekunden

4 60 Sekunden
5 90 Sekunden
6 3 Minuten
7 5 Minuten
8 10 Minuten
9 30 Minuten

60 Minuten

FUN TION  MODUS 

EINTASTBEDIENUNG
Taste dr cken
(Modus 1-3)

Selbstlauf AUF, AB oder Stopp
(maximal 2 Min. Laufzeit)

MODUS

Taste AUF 
2 Taste AB  

Taste AUF  oder Taste AB 

FUN TION 4

TI BETRIEB

AUF  dr cken AUF (60 Min. Laufzeit)

AB  dr cken AB (60 Min. Laufzeit)

AUF  oder AB  loslassen Stopp

VERRIEGELUNGEN

FUN TION 5 MODUS 

VERRIEGELUNG DES EM F NGERS
EC-Funksender (Modus 1)

VERRIEGELUNG DES EM F NGERS
Taste O dr cken Entriegelung
Taste I dr cken Verriegelung

MODUS 

Verriegelung des Empfängers

Durch die Verriegelung des Empfängers wird die automa sche 
und manuelle Ansteuerung des Motors deak viert. Das dient 
z.B. zur Sicherheit bei artungsarbeiten. 

Das Umschalten der Verriegelung kann mit einem zusätzlichen 
Funksender erfolgen. Bei Auslieferung des Empfängers ist die 
Verriegelung deak viert.

HINWEIS  Es ist sinvoll in einer Anlage mit mehreren 
Empfängern nur einen Funksender zur Verriegelung/
Entriegelung einzusetzen! Der Funksender muss dann 
edem Empfänger zugeordnet werden.

ACHTUNG!! Damit der Motor wieder im normalen Be-
trieb funk oniert, muss dieser entriegelt werden!

FUN TION 5 MODUS 2

VERRIEGELUNG DES AUTOMATI BETRIEBS 
EC-Funksender (Modus 2)

VERRIEGELUNG DES AUTOMATI BETRIEBS
Taste O dr cken Automa kbetrieb deak viert
Taste I dr cken Automa kbetrieb ak viert

MODUS 

2 Verriegelung des Automa kbetriebs

Hierdurch kann der Automa kbetrieb (Funk on 7 u. 8) des Mo-
tors deak viert werden. Davon ausgenommen ist der ind- u. 
Regensensor! Im Gegensatz zu Modus 1 ist eine manuelle An-
steuerung des Motors mit lokalen Funksendern möglich.

Das Umschalten der Verriegelung kann mit einem zusätzlichen 
Funksender erfolgen. Bei Auslieferung des Empfängers ist die 
Verriegelung deak viert. 

ACHTUNG!! Damit der Automa kbetrieb des Motors 
wieder funk oniert, muss dieser entriegelt werden!

FUN TION 5 MODUS 

F s

Magnet max. 5mm

F s  (450 FU FK)

VERRIEGELUNG DER AB FAHRT
Fenster geschlossen AB-Fahrt möglich
Fenster geö net AB-Fahrt verriegelt

MODUS 

Verriegelung der AB-Fahrt

Durch Einschalten der Verriegelung mit einem Fensterkontakt 
oder Fenstergri  kann die AB-Fahrt des Motors gesperrt werden.  
Damit kann z.B. ein Aussperren bei Terrassen- und Balkont ren 
verhindert werden. Eine manuelle Ansteuerung des Motors mit 
lokalen Funksendern ist möglich. Bei Auslieferung des Empfän-
gers ist die Verriegelung deak viert.

S ENEN A D

HINWEIS

Es werden immer die eingestellten Laufzeiten aus Modus 1-10 
aufgerufen, die damit festen Posi onen einer Rollade/Jalousie 
entsprechen. Diese lassen sich  mit einem lokalen Funk-
sender einstellen. ur die Fahrtrichtung AUF  oder AB  
lässt sich unter Szene A-D speichern.

FUN TION 6 MODUS 

S  C

S  D

S  A

S  B

S ENEN A D
EC-Funksender

S ENEN A D

Taste kurz dr cken Szene A-D aufrufen
(Laufzeit + Fahrtrichtung)

Taste lange dr cken Szene A-D speichern
(Fahrtrichtung)

MODUS
Laufzeit AB = 5s

Szene A = Taste O
Szene B = Taste I
Laufzeit AUF = 60 Min.

2 Laufzeit AB = 10s
Laufzeit AB = 15s

4 Laufzeit AB = 30s
5 Laufzeit AB = 90s
6 Laufzeit AB = 5s

Szene C = Taste O
Szene D = Taste I
Laufzeit AUF = 60 Min.

7 Laufzeit AB = 10s
8 Laufzeit AB = 15s
9 Laufzeit AB = 30s

Laufzeit AB = 90s

Mit dieser Funk on können vorgegebene Posi onen von Rollla-
den/Jalousien in 4 Szenen A-D gespeichert und wieder aufgeru-
fen werden.

Das Speichern und Aufrufen einer Szene ist mit einem zusätz-
lichen EC-Funksender zu realisieren. Dazu ist edem ausgewähl-
ten Empfänger in einer Anlage der Funksender zuzuordnen und 
der Empfänger mit zu programmieren!

ANWENDUNGSBEIS IEL S ENE

E  
– Funksender dem Empfänger zuordnen.
– Funk on 6 und Modus einstellen.
S  A-D F  s
– Gew nschte Fahrtrichtung der Rolllade/Jalousie mit lokalem

Funksender einstellen.
– Taste A-D des Funksenders länger als 2s dr cken. 
S  A-D L   F  
– Taste A-D des Funksenders kurz dr cken.

AUTOMATI BETRIEB

HINWEIS  Unter Automa kbetrieb wird die automa-
sche Ansteuerung des Motors durch z.B. Funkschalt-

uhren, Fernbedienungen oder Sensoren bezeichnet.

FUN TION 7 MODUS 

AUTOMATI BETRIEB MIT FUN SENDERN

Taste O kurz dr cken AUF oder Stopp 
(Tippbetrieb f r Lamellenverstellung)

Taste I kurz dr cken AB oder Stopp
(Tippbetrieb f r Lamellenverstellung)

Taste O lange dr cken Selbstlauf AUF (60 Min. Laufzeit)
Taste I lange dr cken Selbstlauf AB (60 Min. Laufzeit)

MODUS 

Automa kbetrieb mit Funksendern

Funksender die mit der Verriegelung des Automa kbetriebs  
ak viert / deak viert werden sollen, sind dieser Funk on zuzu-
ordnen. Als Funksender können z.B. andsender, Handsender 
Funkschaltuhren, usw. eingesetzt werden.

ACHTUNG!! F r eine korrekte Funk onalität der Funk-
sender ist die Verriegelung zu deak vieren! 

FUN TION 7 MODUS 2

SCHALTUHR MIT D MMERUNGSSENSOR
Schaltuhr AUF Selbstlauf AUF (60 Min. Laufzeit)
Schaltuhr AB Selbstlauf AB (60 Min. Laufzeit)

MODUS 

2 Schaltuhr mit Dämmerungssensor

Eine Funkschaltuhr, die mit einem Dämmerungssensor verkn p  
werden soll, wird dieser Funk on zugeordnet.

enn dem Empfänger ein Dämmerungssensor zugeordnet 
wurde, fahren morgens die Motoren erst nach Einschalten der 
Schaltuhr und Aus-Signal des Dämmerungssensors AUF. Abends 
fahren die Motoren beim Einschalten der Schaltuhr d  beim 
Ein-Signal des Dämmerungssensors AB.

ber die Verriegelung des Automa kbetriebs  kann die Schalt-
uhr ak viert / deak viert werden.

ACHTUNG!! F r eine korrekte Funk onalität der Schalt-
uhr ist die Verriegelung zu deak vieren! 

FUN TION 8 MODUS 9

WINDSENSOR  REGENSENSOR
Bei Ein-Signal des Sensors fährt der Motor AUF und wird ver-
riegelt. Eine manuelle Bedienung ist dann nicht möglich. Dies 
ist besonders f r Markisen zu empfehlen! Bei AUS-Signal wird 
der Motor wieder entriegelt. 

HINWEIS: Bei AUS-Signal des indsensors wird die Verriege-
lung des Motors ernst nach Ablauf von einer Verzögerungszeit 
von 2 Minuten wieder aufgehoben.

SONNENSENSOR
Bei EI -Signal des Sensors fährt der Motor AB (1s Lamellen-
verstellung f r Jalousien). Bei AUS-Signal fährt der Motor AUF.
Dies ist besonders f r Markisen zu empfehlen!

HINWEIS: Erfolgt eine Ansteuerung des Motors mit einem Ta-
ster oder anderen Sensor, wird der Sonnensensor solange igno-
riert, bis der Motor einmal wieder komple  AUF gefahren wird. 

Um ein nicht erw nschtes Auf- und Abfahren der Motoren bei 
EI /AUS-Signal des Sonnensensors zu vermeiden, ist eine Ver-
zögerungszeit von 10 Min. zwischen den Signalen integriert.

D MMERUNGSENSOR
Bei Ein-Signal des Sensors fährt der Motor AB. Bei AUS-Signal 
fährt der Motor AUF. Eine manuelle Bedienung ist möglich.

HINWEIS  Erfolgt das Ein-Signal des Dämmerungssensors bei 
ak ven ind-/Regensensor, wird es nach dem AUS-Signal des 

ind-/Regensensors nachgeholt. 

Der Dämmerungsensor arbeitet mit einer festen Verzöge-
rungszeit von 2 Minuten.

MODUS
ind

2 Regen
ind, Regen

4 ind, Regen, Sonne
5 ind, Regen, Dämmerung
6 ind, Regen, Sonne, Dämmerung
7 Sonne
8 Dämmerung
9 Sonne, Dämmerung

HINWEIS  Die Parametrierung des Empfängers ist zu 
beachten! Die maximale Laufzeit beträgt 60 Minuten.

ARAMETRIERUNG EM F NGER

Die Parametrierung des Empfängers zur Datenauswertung und 
Funk onsweise von Sensoren ist einstellbar. Es ist möglich wäh-
rend der Programmierung mehrere Parameter einzustellen. Der 
zuletzt eingestellte Parameter wird angezeigt (LED blinkt orange). 

elche Einstellungen vorgenommen werden können ist unten in 
der Parametertabelle aufgef hrt.

Taste MODE kurz betä gen (1s)
Parametrierung beendet (LEDs aus)

Taste MODE und LRN gleichzei g kurz betä gen (1s)
S  RLT S  

LED LR  und MODE blinken gr n-orange

ARAMETRIERUNG EM F NGER
Taste MODE lange betä gen (3s)

LED MODE EIN (orange)

Taste LRN x-mal betä gen (x = Parameter)
LED LR  EIN (gr n)

ARAMETER (LED LR  blinkt x-mal orange)

HINWEIS  Der Service RLT wird automa sch nach 30s 
beendet!

ARAMETERTABELLE

 S nn

25 – 75 klx Steigt der Lichtwert ber den 
oberen ert, fährt der Motor 
mit der eingestellten Laufzeit 
AB. Fällt der Lichtwert unter 
den unteren ert fährt der 
Motor AUF.

HINWEIS  F r eine korrekte  
Funk on muss der Motor (Ja-
lousie) einmal komple  AUF 
gefahren sein.

2 50 – 100 klx

  75 – 125 klx

4 25 – 50 klx

5 10 – 40 klx

6 10 – 25 klx

 S nn ns ns

7 Sensor OST Parametrierung f r Geräte, 
mit mehreren Sensoren (Ost, 
S d, est).

8 Sensor S D

9 Sensor EST

 L u

5s (15%) Der Motor fährt mit der ein-
gestellten Laufzeit AB, wenn 
der obere Lichtwert (Sonne) 

berschri en wird.
urde eine Posi onserken-

nung durchgef hrt, wird die 
entsprechende Posi on (in %) 
des Motors eingestellt.

8s (20%)

2 10s (25%)

13s (30%)

4 16s (35%)

5 20s (40%)

6 25s (50%)

7 30s (60%)

8 40s (70%)

 W nds

9 3,4 – 5,4 m/s berschreitet die indstärke 
den oberen ert, fährt der 
Motor AUF und wird verrie-
gelt. Fällt die indstärke un-
ter den unteren ert, wird 
der Motor entriegelt. 

2  5,5 – 7,9 m/s

2 8 – 10,7 m/s

22 10,8 – 13,8 m/s

2 13,9 – 17,1 m/s

24 17,2 – 20,7 m/s

 D un

25 25 – 75 lx berschreitet der Lichtwert 
den oberen ert, fährt der 
Motor AUF. Fällt der Lichtwert 
unter den unteren ert, fährt 
der Motor AB.

26 75 – 125 lx

27 125 – 175 lx

28 175 – 225 lx

29 275 – 325 lx

 D un s ns
Auswertung des unteren Lichtwertes.
Der Motor fährt abends AB.
Auswertung des oberen Lichtwertes.
Der Motor fährt morgens AUF.

2 Auswertung beider Lichtwerte.
Der Motor fährt abends AB und morgens AUF.

 erkseinstellung

ENOCEAN SERVICE RLT S

Der EnOcean Service RLT (RadioLinkTest) erlaubt ein Reichwei-
tentest zwischen einem Enocean Sender (z.B. Handsender 450 
FU-HS 128) und einem Empfänger. 

Die Auswertung des Reichweitentest erfolgt durch den Master. 
Der Empfänger wird als Slave verwendet. Diese Funk on ist be-
sonders geeignet, um vor der Installa on des Empfängers festzu-
stellen, ob der Installa onsort geeignet ist.

Taste MODE kurz betä gen (1s)
Ruhezustand (LEDs aus)

Taste MODE und LRN gleichzei g kurz betä gen (1s)
S  RLT S  

LED LR  und MODE blinken gr n-orange

HINWEIS  Der Service RLT wird automa sch nach 30s 
oder nach erfolgreicher Auswertung beendet!

ENOCEAN RE EATER

Bei Problemen mit der Empfangsqualität kann der Einsatz von 
Repeatern (Funkverstärkern) sehr hilfreich sein. Der Empfänger 
kann als Repeater verwendet werden. Dazu ist kein weiterer 
Kon gura onsaufwand erforderlich. Diese Funk on dient zur Er-
höhung der Reichweite zwischen Funksendern und Empfängern.

ACHTUNG! Die Verwendung von zu vielen Repeatern ist kontra-
produk v und es kann zu Telegrammkollisionen kommen.

Fun s nd -  R E n

ird im 1-level Betrieb das Funksignal eines Funksenders emp-
fangen, wird es an den zugehörigen Empfänger weitergegeben.
Der Empfänger kann in diesem Betrieb nicht kaskadiert werden. 
Bereits wiederholte Funksignale werden nicht nachgeholt.

Fun s nd 2-  R 2-  R E n

ird im 2-level Betrieb das Funksignal eines Funksenders emp-
fangen, wird es ber max. zwei Repeater an den zugehörigen 
Empfänger weitergegeben. Der Empfänger kann in diesem Be-
trieb ber zwei Geräte kaskadiert werden. Dies sollte aber nur 
selten in gebäudetechnischen Extremfällen benö gt werden.

Taste MODE kurz betä gen (1s)
Ruhezustand (LEDs aus)

Taste MODE und LRN gleichzei g kurz betä gen (1s)
S  RLT S  

LED LR  und MODE blinken gr n-orange

Taste LRN x-mal kurz betä gen:
1 = deak viert
2 = Level 1 ak viert
3 = Level 2 ak viert

ENOCEAN RE EATER

LED LR  blinkt orange
(Anzahl = Einstellung)

HINWEIS  Der Service RLT wird automa sch nach 30s 
beendet!
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